
Auch die Wirtschaftsprüfung ist ein Produkt viel-
fältiger Spezialkenntnisse. Ein guter Prüfer hat ein 
fundiertes Verständnis des Geschäftsmodells und 
der Branche seines Kunden. Er kennt die Risiken 
des Geschäfts und leitet daraus seine Prüfstrategie 
ab. Er überlegt sich, welche Prüfgebiete ein hohes 
Mass an Ermessen und vertieftem Know-how  
erfordern, und integriert die dazu erforderlichen 
Spezialisten in sein Team. Dazu gehören etwa 
Fachleute mit Bewertungs-, IT- oder forensischem 
Know-how, Steuerspezialisten oder Aktuare. Die 
Spezialisten bringen aus ihren Beratungsmandaten 
wertvolle Erfahrung mit, die sie in der Prüfung  
zugunsten einer fundierten Meinungsbildung ein-
setzen können. 

Integrität ist unser höchstes Gut und die Grund-
voraussetzung für Höchstleistungen in unserem 
Geschäft. Das gilt für die Beratung wie für die  
Prüfung. Integrität ermöglicht eine kritisch-konstruk-
tive Grundhaltung und bildet damit die Grundlage  
für eine Arbeit und eine Berichterstattung, die  
von hoher Objektivität, Transparenz und Offenheit  
geprägt sind. 

Hinter den Bezeichnungen Wirtschaftsprüfung, Steuer- und Rechtsberatung 
und Unternehmensberatung verbirgt sich eine Vielzahl von Dienstleistungen, 
die von hoch qualifizierten Mitarbeitenden mit viel Know-how, Erfahrung und 
Engagement erbracht werden. Gut gebündelt werden diese Dienstleistungen 
zu Produkten und schaffen so einen Mehrwert für unsere Kunden. Der 
Mehrwert hängt dabei nicht nur vom Können des Einzelnen ab, sondern vor 
allem auch von der Bereitschaft, in multidisziplinär zusammengesetzten 
Teams Höchstleistungen zu erbringen. Das ist unser Credo, denn nur so 
werden wir unserem hohen Qualitätsanspruch wie auch demjenigen unserer 
Kunden und der weiteren Öffentlichkeit gerecht. 
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Mit gut kombiniertem  
Wissen und hoher Integrität  
zum Ziel

Q U A L I T Ä T S -  U N D  R I S I K O M A N A G E M E N T



Die Arbeit der Revisionsstelle gewinnt  
an Relevanz
Ab Geschäftsjahr 2016 wird die Revisionsstelle 
aufgrund neuer internationaler Vorschriften in  
ihrem Testat an die Generalversammlung von  
börsenkotierten Gesellschaften vertieft Einblick  
in diejenigen Gebiete geben, die beträchtliches  
Ermessen und eine kritische Beurteilung vom 
Prüfer erforderten, und darüber berichten, mit 
welchen Prüfungshandlungen diesen Sachverhalten 
begegnet wurde. Diese Entwicklung wird auch 
die Interaktion zwischen Revisionsstelle und Audit 
Committee beeinflussen. Audit Committee und 
Verwaltungsrat werden sich noch intensiver mit 
der Qualität der Prüfung, dem Prüfungsumfang 
und -vorgehen, den eingesetzten Ressourcen  
sowie den kritischen Feststellungen auseinander-
setzen. Damit gewinnt die Wirtschaftsprüfung noch 
mehr Relevanz und der Mehrwert einer multi-
disziplinären Zusammenarbeit wird auch im neuen, 
massgeschneiderten Testat zum Ausdruck kommen.

Qualitäts- und Risikomanagement im  
Dienste des öffentlichen Interesses
Als Prüfgesellschaft trägt KPMG eine hohe  
Verantwortung nicht nur gegenüber ihren Kunden, 
sondern auch gegenüber einem erweiterten Kreis 
von Kapitalgebern und anderen interessierten 
Parteien bzw. der Öffentlichkeit schlechthin. Das 
gilt ins besondere für das Prüfungsgeschäft,  
aber oft auch für das Steuerberatungs- und das 
Unternehmensberatungsgeschäft. Wir setzen  
unser Qualitäts- und Risikomanagement dafür ein,  
diesem hohen Anspruch gerecht zu werden. Es 
umfasst eine Vielzahl von Prozessen, Kontrollen 
und Aktivitäten, die dafür sorgen, dass wir in allem, 
was wir tun, die nötige Integrität, Objektivität und 
Qualität zur Anwendung kommen lassen.

Mehr dazu erfahren Sie unter:  
 kpmg.ch  über KPMG  
 Transparency Report

Clarity on KPMG Switzerland
Geschäftsentwicklung
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«In Zukunft wird  
die Revisionsstelle  
der Öffentlichkeit 

aufgrund neuer internationaler 
Vorschriften vertiefte Einblicke  
in ihre Überlegungen geben. 

Dadurch gewinnt die Arbeit  
der Revisionsstelle  
noch mehr an Relevanz.»




